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Kunden der regio iT aachen

Stadt Aachen
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§ a0 ) Ay rommmmm——————
e Kreis Heinsberg

AWA GMbBH &
o Kommunen im Kreis Heinsberg

® [ ]
Informationslogistik fiir organisationsiibergreifende Prozesse in der 6ffentlichen Verwaltung re I 0 IT aac h e n
Rolf Mosemann

15. Anwenderforum E-Government 11.+12.2.2009 in Berlin



IT-Dienstleister in der EuRegio Maas-Rhein

=
-

Niederlande
[ ]
Maastricht

....... ® | ittich

Belgien



IT-Dienstleistungen fur Schulen. :
: Rund 100 Schulen in und um Aachen
. nutzen den Full-Service :

Investitionsvolumen in 2008 (FC) Zahlen in Kiirze
Mitarbeiter/innen, hiervon etwa
: 19 Auszubildende (Stand
e e s e e e s e e , : 31.12.2008)

.........................................................................................

. Klassischer Rechenzentrumsbetrieb :
: mit einer gespeicherten '
Datenmenge 40.000 Gigabyte
(40 Terabyte)

: Clients derzeit betreut die
: regio iT rund 12.000 Clients
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....... Jualitat

ertifiziert nach DIN EN ISO

: 9001 2000 und ISO/IEC
: SA P : 20000:2005 durch DQS

SAP Certified Partner : MEINAUONAL | e

seit 2004 !
SAP Hosting Partner

seit 2008 Zertifiziert

Novell .................................. |

Novell-Partner seit 2006 :

I\/Ilcros()ft

Microsoft Gold Partner

seit 2008
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Unsere Kompetenzen

: IT-Service 1st-Level-Support, Service-Desk,
’ Roll-Out, Beschaffung

IT-Infrastruktur ~ Client-Automatisation, Serverdienste,
: Hosting, Netzwerk, Internet, VoIP,
Security, RZ-Betrieb

......................................................................................................................................................................... &)

T = o

: IT-Anwendungen SAP, eGovernment, Kommunales 4(_:5 P

' Finanzmanagement, Kommunales g O,
Infrastrukturmanagement 8 U_.)

Y c =)

: IT-Consulting IT-Projektmanagement, IT-Prozessberatung, — LL

: IT-Strategieberatung

: IT-Wissen eLearning, Akademie, Ausbildung,

’ Wissensmanagement

.........................................................................................................................................................................
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Wissensmanagement mit davincio



Wissensmanagement in kommunalen Verwaltungen

» Allgemeine Situation in kommunalen Einrichtungen:

» Wissen steckt in “Kopfen der Menschen”
» Benutzung von Registraturen und Archiven
» Hoher Recherchebedarf und -aufwand
» Gleichzeitiger Einzug von modernen IuK-Technologien
» Teilweise sogar Informationsuberflutung
» Wie kann das vorhandene Wissen sinnvoll und einheitlich organisiert werden?

» Kommunale Einrichtungen im Verbund:

» Wissen anderer Verwaltungseinheiten ist nicht immer oder schwierig zugéanglich
» Themenstellungen entsprechen sich zum Tell

» Externes Wissen kann nicht ad hoc abgegriffen werden

» Wissensmehrung, Wissenssynergien und Wissentransfer findet kaum statt!
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Zielsetzung und Losungskonzept

Strukturierung der Dokumenten- und Wissensablage
Verbesserung der Suchprozesse

Vernetzung von Verwaltungseinheiten durch Schaffung einer globalen
Wissensbasis

Semantische Aufbereitung des vorhandenen Wissens

Bereitstellung einer Kommunikationsplattform
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Grundsatze

» Jede Nutzereinheit behalt ihre Dokumente (ihr Wissen) bei sich

» Jede Nutzereinheit kann selbstandig entscheiden, welches Wissen flr das
Gesamtnetz freigegeben werden soll (Autonomie der Nutzer)

» Jede Nutzereinheit kann jederzeit die Verbindung in das Gesamtnetz
unterbrechen (technisch ohnehin durch Firewall mdglich)
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WikoR LOCAL fir Preconfigured Peer D

fir } hteine Machrichten (0 ) | Meine herkliste (07 | Abmelden | Hiie

davincio

Wissensmanagement

Start Suche Benutzer Rechisgebiete Schlagworte Mappen Hochladen Diskussionen

s Login
2
Passwort vergessen? e
Hahen Sie lhr Passwort vergessen? Lassen Sie sich per mosemann
E-Mail Ihren Hinweis zuschicken .
Passwort *
L1 ]}

[ auf diesern Cormputer automatisch einloggen

Anmelden

Hier kiinnen Sie sich registrieren.

stadtaachen . -—i
= 4. .. Milheim .‘
- @ an der Ruhr ESSEN

Stadt am Fluss K;éis Segeberg

stoc! :
obenousen  www.muelheim-rubr.de

Angermeldet als: Rolf Mosemann (mosemann) |- 129.0 DOLLAR | - 5.0 POINTS

Kontakt | Uber uns | Blog
2007-2008 regio iT aachen gmhh Yersion 1.012

powered by

davincio

Whisensmanag,
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http://demo1.davincio.de/

Kommunikation + Zusammenarbeit im
Stadteregionsportal



Die Funktionen des Stadteregionportals

» Informationsportal ( ~ klassische Website)

» Darstellung und Préasentation der StadteRegion
» Verknipfungen zu den Dienstleistungsangeboten
» Thematische Navigation

» Dienstleistungsportal

» Dienstleistungsbereich flr
» Burger, Gewerbe, Behotrden
» Hauptnavigation tber ,Lebenslagen”
» Zugang fur registrierte Benutzer (,Burgerkonto®)

» Mitarbeiterportal
» maldgeschneiderte personalisierte Arbeitsumgebung der Mitarbeiter/innen der
StadteRegion
» Rollenbezogene Einbindung von Anwendungen
» ,Aufgaben-Eingangskorb” und Bearbeitungsbereich fur Prozesse
» Extranet (Informationsbereich fur Mitarbeiter/innen im ,6ffentlichen” Internet)
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Kommunikation und Zusammenarbeit

Das Portal ist die zentrale Plattform fur Kommunikation

» innerhalb und aul3erhalb der StadteRegion zu Blrgern, Unternehmen und

Behdrden
» Echtzeit-Kommunikation (Messaging) T —
. %ngeﬁsh()pnvater “Arben und Beruf
» Tellnahme an Prozessen Erbschaft und “Elerufsausbildung
L™ Testamant J
Kommunikationsraume (Teamrooms) oy " i r2rmerachaten
ﬂ“:Geschéﬂsaufgabe - Ge;ag_rehnatra]w_?hr
» Gem DOkumente, Kalender, etC Atd Gesellschatt und .'rﬁ Grindung
:Palitik =
»  Projekte PP el e

Qi‘PersonaIausweis [ Motlagen und

» BI|dUﬂngUfO ‘ und Reisepass 7 Opferhilfen

gRuhestand ﬂReisen

Kommun|kat|0n fur a”e Schule Rund ums
ﬂ ﬂFahrzeug

» Mehrsprachlgkelt | i;eguaebrgnund “Sterbefall
. ﬁUvaelt_ _ ﬂTierhaltung und
» D re I Ian d e reCk ﬂrf:;:ardgilnlacnh;en Ltari:ug
» Einheitlicher Ansprechpartner e vise  gonen
lenstlelsiungen
» Barrierefreiheit (BITV)
Lebens|agenmode|| Lebenslagenmodell DoMap
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Lebenslagenmodell einblenden
Barrierefreie Informationstechnik-Verordnung – BITV
 - Verständlichkeit (leichte Sprache)
 - Navigierbarkeit
 - Bedienbarkeit
 - Technologie-Robustheit
 - Wahrnehmbarkeit
Relaunch der Website ist ohnehin erforderlich


adteRegion Aachen - soft Internet Explorer ' =0O] x|
JEiIe Edit Yiew Favorites Toos Help

J GBack - = - @ |2 4 | @ 5earch  [EfFavarites £ ZHistory ||%v =3 =

J Address

thp:Afwwe intranet, staedteregionaachen.de

Barrierefreiheit sprache v | [S][+] Schriftgrife # kontrast

,,JL StddteRegion

AN, Aachen

Startseite StadteRegion Aachen Biirgerservice Wirtschaft Tourismus Aktuelles

Lebznssituation auswahlen L\_fj

At auswahlen |»

"‘ Zur Ubersicht
4 Zur Ubersicht '

Service von A-Z 26, September 2018 Das Wetter

Medizinische Beratungen

8 B E B-E F5 H I3 & LM Kreis fachen / Mosdkreis (pka)

R D s T L Die nachste Service-Sprechstunde des Gesundheits-
amtes fir den findet am Mittwoch, derm 15, Oltober

Formulardownload M statt, [ Weiterlesen

25, Septernber 2018

Landrat Meulenbergh empfangt junge polnische

Leichtathleten Eranchenbuch
Krels dachen (pka)

Meist gesucht

Lorernipsurn Colorsitametamer
Ein Service threr

Consectetuer Adipiscin Gelitsed Landrat Carl Meulenbergh empfing im Aachener Krais- GelbeSeiten Ceelbetetten Verbge

2l haus Leichtathletirnen Gora. [ weiterlesen
/ Mibhismod Suchwort

Tincidunt Utlaorzet Dolorernagna 24, September 2008

Kinderfilm "Pippi Langstrumpf® in der Eifel w "
Ld alle Themen anzeigen voller Erfolg gag._ggtlkhe
Eifel {pka}

Suchwort

w»Zwei mal drei macht vier, widde widde aitt und drei
rmacht neune..” [ Weiterlesen

Schnell an’s Ziel

[ Erweiterte Suche

L Stadtplan
N 26, Sertember 2018
i sehenswirdig<eten Medizinische Beratungen

Kreis Aschen / Mo-dkreis {pka)

Die nachste Service-Sprechstunde des Gesundheits-
amtes fiir den findet arm Mittanch, dem 15, Oltnher
statt, [ Weiterlesen

L Ausschreibuncen

L Mewsletter abonnieren

L alle Themen anzeigen

Ld alle Machrichten anzeigen EB Machrichten abonnieren

Informations| 'aac en
4 Zurick ¥ Weiterempfehlen # Drucken # Lesezeichen

Mach oben #

H




organisationsiubergreifende Prozesse mit simoKIM



Qefﬁrdert durch das

% Bundesministerium
fiir Wirtschaft . . . . .
mdtecnaoge  SIMOKIM — sicheres mobiles KIM (am Beispiel Strale)

Alle Infos zur Stral3e - sicher, schnell, sofort
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Vorführender
Präsentationsnotizen
sicher == IT-Security, Verbindlichkeit, Verfügbarkeit
schnell == Reaktionszeit
sofort == Online


Die simoKIM Vision

Abhangig von

» dem Ort
» der Situation / dem Kontext

» der Rolle / der Kompetenz

an/in der sich eine handelnde Person befindet,
werden alle relevanten Daten und Informationen mobil
und sicher zur Verfligung gestellt.

[ ] [
Informationslogistik fiir organisationsiibergreifende Prozesse in der 6ffentlichen Verwaltung re I O IT aac h e n
Rolf Mosemann

15. Anwenderforum E-Government 11.+12.2.2009 in Berlin



. L)
Szenario - Stral3enbegeher &

Ortssignal, z.B. GPS

Organisationstbergreifend
Rechte-, Rollenkonzept
Sicherheitskonzept
Fachliche Standards
Dienstekatalog
Geschaftsmodell
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»

»

»

Erfolgsfaktoren der Zusammenarbeit

Gemeinsame Strategie
Ubergreifende Prozesssteuerung

Ubergreifendes Sicherheitskonzept

» Alle Daten die temporar zusammengefuhrt werden, missen
integer, valide und somit im Prozesskontext nutzbar sein.

» Alle Daten sind hinsichtlicht Ihrer Urheberschaft und
Zusammenstellung jederzeit verifizierbar.

Gemeinsame Informationsstrukturen

» Fachliche Standardisierung
» Metainformationen

Geschaftsmodell
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